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Telefon: +41 32 389 14 84 Mail:  info@wengi-be.ch  Web:  www.wengi-be.ch 
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Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidenten 
 

➔ Sich begegnen und austauschen 

Sie als Einzelperson oder Vertretung einer Interessengruppe sind  
eingeladen, dem Gemeindepräsidenten, Ihre Anliegen und Anregungen per-
sönlich zu unterbreiten. Er steht Ihnen gerne für einen lebhaften  
Austausch zur Verfügung.  

➔ Beachten Sie, dass es keine fixen Sprechstunden mehr gibt.  

Vereinbaren Sie stattdessen bei der Gemeindeverwaltung einen für 

Sie passenden Termin. 

Nutzen Sie die Chance, Ihre Anliegen zu formulieren, sich einzubringen,  

allenfalls Veränderungen anzustossen und sich zugunsten einer  

nachhaltigen Entwicklung zu engagieren.   

 

 

 

 

Neu- und Wiederwahlen für die Amtsperiode 1. Januar 2026 bis 31. Dezemer 2029 

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom  

3. November 2025 folgende Neu- und Wieder-

wahlen für die Amtsperiode vom 1. Ja-

nuar 2026 bis 31. Dezember 2029 vorgenom-

men:  

 

Gemeindeverband Anzeiger Aarberg  

Liechti Walter, Delegierter 

 

Oberstufenverband Rapperswil 

Kocher Petra, Delegierte 

 

Gemeindeverband Limpachtal 

Hauert Markus, Delegierter 

 

Pro Senectute 

Schöni Eveline, Delegierte 

 

Pro Juventute 

Antener Brigitte, Delegierte 

 

Regionalverein für Lungen- und Langzeit-

kranke Biel-Berner Jura-Seeland 

Schöni Eveline, Delegierte  

 

Schulärztlicher Dienst – Schulärztin 

Dr. med. Meret Furrer, Schüpfen 

 

 

 

 

 

Abstimmungs- und Wahlausschuss für das 

Jahr 2026 

 

Präsidentin:   

Schöni Eveline 

 

Mitglieder:   

Bolliger Nina 

Buess Nathalie 

Löffler Josef 

Oberholzer Eszter 

 

Wir wünschen den gewählten Personen viel 

Freude und Befriedigung in ihren Ämtern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erteilte Baubewilligung 
 

Bauherrschaft: Peter Gilomen, Hölzli 4, 3251 Wengi, Parzellen-Nr. 641 
 
Bauvorhaben: Ersatz der bestehenden Holzheizung und Elektroboiler durch eine Luft/Wasser-Wär-

mepumpe mit Aussengerät, für Heizung und Warmwasser 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Wengi über Weihnachten / Neujahr 
 

Die Gemeindeverwaltung Wengi bleibt 

während den Weihnachtsferien, wie folgt, 

geschlossen:  

 

Mittwoch, 24. Dezember 2025 

bis und mit 

Freitag, 2. Januar 2026 

 

Bei Notfällen erreichen Sie die Gemeindever-

waltung unter der Nummer  079 603 16 55. 

Ab Montag, 5. Januar 2026, sind wir wieder zu 

den üblichen Öffnungszeiten für Sie da. 

 

Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme und Ihr 

Verständnis. 

 

 

 

 

 

Abwesenheit Luca Rätz 
 

Unser Verwaltungsangestellter, Luca Rätz, 

wird vom 5. Januar 2026 bis 8. Mai 2026 den 

schweizerischen Militärdienst absolvieren.  

 

Die Mitarbeiterinnen sind bereit, ihren Beschäf-

tigungsgrad während der Abwesenheit von 

Luca Rätz zu erhöhen. Die Arbeiten von Luca 

Rätz können somit intern abgedeckt werden. 

Das Telefon ist, in der Regel, täglich von 08:00 

bis 17:00 Uhr bedient. Am Mittwoch- und Frei-

tagnachmittag ist die Gemeindeverwaltung 

nicht besetzt. 

 

Es kann in dieser Zeit zu längeren Bearbei-

tungszeiten kommen. 

 

Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme und Ihr 

Verständnis. 

 

Voranzeige - Schliessung Schalter der Gemeindeverwaltung 
 

Aufgrund einer internen Schulung bleibt der 

Schalter der Gemeindeverwaltung Wengi am 

Donnerstag, 29. Januar 2026, von 16:00 bis 

18:00 Uhr geschlossen.  

 

 

 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Verschiebedaten Hauskehricht 
 

• 26. Dezember 2025 (Stefanstag), KEIN 

Verschiebedatum, keine Kehrichtab-

fuhr in der Woche 52 

 

• 2. Januar 2026 (Berchtoldstag) vorver-

schoben auf Mittwoch 31. Dezember 

2025 

 

 

 

 

 

 

 



Bachbordaberntung
 

Für die Aberntung folgender Bachbordab-

schnitte, wird eine interessierte Person ge-

sucht. 

 

• Grundstück Nr. 135 (Gde Pl. Nr. 30) 

Limpachkanal Süd 250 m1, 16.55 Aren 
 

• Grundstück Nr. 135 (Gde Pl. Nr. 29) 

Limpachkanal Süd 183 m1, 11,9 Aren 

 

Interessierte melden sich bitte bei Walter 

Liechti, Gemeinderat, Mühle 4, 3251 Wengi, 

079 518 57 50. 

 

 

 

Neue Stellvertretung Feueraufseher 
 

Wie bereits im letzten Mitteilungsblatt infor-

miert, hat Herr René Michel, von der Firma 

Kommunal Partner AG, Kirchlindach, das Man-

dat Feueraufsicht für die Gemeinde Wengi per 

1. November 2025 übernommen. 

Seine Stellvertretung wird von Frau Samanta 

Egger, von der Firma Kommunal Partner AG, 

Kirchlindach, 031 544 76 80, samanta.eg-

ger@sseag.ch übernommen. 

 

 

Notfalltreffpunkt der Gemeinde Wengi 
 

Katastrophen können jederzeit und überall ein-

treten. Deshalb ist es wichtig, gut vorbereitet 

zu sein. Im Kanton Bern wurden deshalb als 

Anlaufstelle im Ereignisfall sogenannte Notfall-

treffpunkte geschaffen. An diesem Notfalltreff-

punkt erhalten Sie wichtige Informationen zur 

Situation vor Ort. Zudem dient dieser als Dreh-

scheibe, wenn Sie Hilfe benötigen oder selbst 

Hilfe anbieten können. Am Notfalltreffpunkt 

können z.B. bei einem länger andauernden 

Stromausfall mit Ausfall der Telekommunikati-

onsmittel Notrufe abgesetzt werden. 

 

Via Radio oder der App «Alertswiss» erfahren 

Sie, wann, welcher Notfalltreffpunkt in Betrieb 

ist. 

 

 

Der Notfalltreffpunkt der Gemeinde Wengi be-

findet sich beim  

 

Werkhof Rapperswil, Hauptstrasse 10a, 

3255 Rapperswil BE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Winterdienst 
 

Der Winterdienst wird, wie jedes Jahr, alles da-

ransetzen, die Sicherheit auf den Strassen und 

Trottoir in unserem Dorf zu gewährleisten. Die 

Arbeiten erfolgen gemäss einer Prioritätenliste. 

Für allfällige Verzögerungen danken wir be-

reits heute für Ihr Verständnis. 



Grünabfuhr 
 

Seit 2018 wird die Grünabfuhr in der Gemeinde 

Wengi in Zusammenarbeit mit der Firma 

Schwendimann AG, Münchenbuchsee, ange-

boten. Das Angebot wird rege genutzt.  

 

Weitere interessierte Personen können online 

unter https://schwendimann.ch/abfallsamm-

lung/gruenabfuhr/ die Jahresmarke für 23 Ab-

fuhren bestellen. 

Bei Fragen steht die Firma Schwendimann AG, 

031 868 06 80, gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

Hohe Geburtstage vom 12. bis 31. Dezember 2025                                
 

Folgende Mitbürgerin und folgender Mitbürger 

können einen hohen Geburtstag feiern. Dazu 

gratulieren wir ihnen von ganzem Herzen, ver-

bunden mit den besten Wünschen für das neue 

Lebensjahr. 

 

80-jährig  75-jährig 

16.12.1945  25.12.1950 

         Verena Köhli          Hans Hauert 

      Scheunenberg 60        Moosgasse 24 

3251 Wengi  3251 Wengi 

 

 

Veröffentlicht werden nur diejenigen Jubilarin-

nen und Jubilare, die ihr Einverständnis ertei-

len. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsfenster Gemeindeverwaltung 
 

Am 2. Dezember 2025 durfte die Gemeinde-

verwaltung Wengi, anlässlich der Adventsfens-

ter 2025, das zweite Fenster eröffnen. 

 

Das Verwaltungsteam hat sich über die An-

frage des Vereins «Dorf-Spycher Wengi» sehr 

gefreut und hatte Spass sich kreativ auszule-

ben.       

Wir danken dem Verein «Dorf-Spycher Wengi» 

für die Organisation der jährlichen Advents-

fenster. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vogelgrippe 
 

Die Vogelgrippe (Aviäre Influenza, Geflügel-

pest) ist eine Tierseuche, die bei allen Vögeln, 

insbesondere bei Wasservögeln und Hausge-

flügel auftreten kann. Personen, die Geflügel 

halten, müssen wachsam sein und vermehrte 

Krankheits- oder Todesfälle ihrem Tierarzt 

melden. 

 

Eine Übertragung auf den Menschen tritt nur 

äusserst selten und bei engem Kontakt auf. 

Der Verzehr von Geflügelfleisch oder Eiern ist 

unbedenklich.  

 

Aktuelle Situation  

(Stand: 24. November 2025) 

 

Nach dem Nachweis des Vogelgrippevirus bei 

Enten und einem Schwan auf dem Stadtweiher 

in Wil (SG) am 21. November 2025 und ange-

sichts der starken Zirkulation des Virus in Eu-

ropa weitet das Bundesamt für Lebensmittelsi-

cherheit und Veterinärwesen BLV das Be-

obachtungsgebiet auf die ganze Schweiz aus. 

Das Kontrollgebiet in der Gemeinde Vinelz, 

das nach dem Fund einer mit Vogelgrippe infi-

zierten Graugans anfangs November einge-

richtet worden war, bleibt bestehen. 

 

Im Kontroll- und im Beobachtungsgebiet gelten 

strenge Schutz- und Hygienemassnahmen für 

Geflügelhaltungen, um die Einschleppung der 

Vogelgrippe in Hausgeflügelbestände zu ver-

hindern. 

 

Alle Geflügelhaltenden sind aufgerufen, den 

Präventionsmassnahmen besondere Aufmerk-

samkeit zu schenken und Massnahmen zur 

Vermeidung von Kontakten von Hausgeflügel 

mit Wildvögeln zu treffen. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf der 

Webseite des Kantons Bern unter  

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/veterin

aerwesen/tierseuchen/vogelgrippe.html.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der gwunderig Grittibänz
 

Ganz tief im Wald, dert wo d Böim am neech-

schte zämestöh, het’s gschmöckt wi ire Bach-

stube. Der Samichlous het sy rot Mantel ab-

zoge. Vom Bache isch es so heiss worde i sym 

Hüsli, dass ihm d Schweisstropfe über d Stirne 

abe, über d Nase, u schliesslech i sy läng Bart 

gloffe sy: „Itz bin i de froh, wen i fertig bi“, het 

er gseit, u mit em rottüpflete Nastuech het er 

sech der Schweiss abputzt. Di letschte Gritti-

bänze het er us em Ofe gholt u het se zum Ab-

chüele vor ds Fänschter gleit: „Itz han i ne 

Pouse verdienet“, het er bbyschtet und isch uf 

ds Chuchistüeli abghocket.  

 

Aber was isch ächt das gsy? Es het öppis töp-

perlet u gchlopfet. Zersch het der Chlous 

gmeint, es syg sys Härz, aber nächär het er 

gmerkt, dass es vom Fänschter här chunnt: 

„Chlopfen ächt äntlech d Schneeflocke a ds 

Fänschter? Es wär afe Zyt. No kes einzigs wys-

ses Fläckli het’s im Wald. Und i wär so froh, 

we’s chly Schnee hätti, de chönnt i mit em Eseli 

u mit em Schlitte zu de Lüt. Aber ohni Schnee, 

mues i elei gah. Em Eseli tuet’s nid guet, we’s 

uf de herte Strasse mues louffe.“ 

 

Aber es isch nid der Schnee gsy, wo der Sa-

michlous ghöört het. Won er gnauer gluegt het, 

het er bim Fänschter eine vo de Grittibänze 

gseh stah. Dä het a ds Fänschter töpperlet! 

„Oh, du aabbrönnte Zimmetstärn!“ het der 

Chlous bbrummlet u het der Grittibänz ynegla. 

 

Chuum isch de Grittibänz dinne gsy, het er 

aagfange Frage stelle: „Wi heissisch du? 

Wohnsch elei? Werum hesch so ne länge 

Bart? Was machsch mit all dene Mandaryndli? 

Wi alt bisch?“ Der Grittibänz het ei Frag um die 

anderi gstellt, so dass der Chlous nid emal Zyt 

het gha zum Antworte. Der Samichlous het 

sym Gascht zueglost, u schliesslech het er so 

müesse lache, dass d Wänd zitteret hei. Da het 

der Grittibänz äntlech e Pouse gmacht. „Hock 

mal häre, u de gib i dir Antwort uf all die Frage!“ 

Der Samichlous isch no nid emal fertig gsy mit 

Verzelle, da het der Grittibänz scho wider öppis 

wölle wüsse: “Samichlous, wie heissen ig ei-

getlich?“ „Du bisch der Grittibänz“ het der 

Chlous gseit. „Samichlous, wi heisse de di  

 

 

andere, wo itz no vorem Fänschter si?“ „Die 

heisse alli o Grittibänz.“  

 

Itz isch der Grittibänz vo sym Platz, won er 

ghocket isch, ufggumpet u het grüeft: „Das cha 

doch gar nid sy. Es chöi doch nid alli glych 

heisse! U da het’s ja o serigi mit Röck u mit 

länge Zöpf, das sy sicher Meitschi oder Froue. 

Die chöi doch nid ‚Bänz‘ heisse!“ Der Samich-

lous het si Bart zwüsche de Finger zwirbelet: 

„Du hesch rächt! Mir müesse nöiji Näme er-

finde. I weis wie: Jede Gritti heisst so, wi dä 

Mönsch, wo ne überchunnt! De heisse si zum 

Byschpil Grittifranz, oder Grittisabine, oder 

Frou Grittihueber, oder Herr Grittimoser.“ 

 

Der ganz Aabe hei si nöiji Näme usprobiert, u 

ihres Lache het me überall im Wald ghört. Uf 

jede Gritti hei sie mit Zuckerguss e Name 

gschribe. Wo der Grittibänz zum Fänschter u-

segluegt het, het er gfragt: „Grittichlous, eh, 

Samichlous, was isch das?“ Der Chlous het e 

Name no grad müesse fertig schrybe u het 

nume bbrummlet: „Itz fasch scho wider mit 

dyne Fragen aa!“ Aber won er de ufgluegt het, 

het er verusse grossi wyssi Flocke gseh abe-

flüge:“ „Entweder schiesst da öpper Watte des-

ume oder es schneit“, het er gseit. „Ja, es 

schneit, u we’s non es Zytli wyter schneit, de 

chan i morn glych mit Eseli u Schlitte zu de 

Lüt.“ Der gwunderig Grittibänz het unbedingt 

use i Schnee wölle. Der Chlous het ihm d Türe 

ufta u het ne usegla.  

 

Är sälber het no es paar Näme müesse 

schrybe. Nächär isch er o use u het der Schlitte 

parat gmacht: „Wo bisch, Grittibänz?“ het er i 

di dunkli Nacht use grüeft. Ke Antwort:  „Gritti-

bänz, chumm a Schärme, du wirsch süsch no 

ganz ufgweicht!“ Ke Antwort. Itz het sech der 

Chlous aafa Sorge mache: „Oh, du verchnüpp-

lete Chlousebart, isch er ächt im Schnee vers-

unke?“ Er het der Schlitte la stah und isch der 

Grittibänz go sueche. Meh als e Stund het er 

gsuecht. Bi der Schytterbygi, bim Brunne, bi 

der grosse Tanne, bim Schopf u bim Bänkli. 

Plötzlech het’s vom Voguhüsli abetönt: „Söll i 

dir hälfe sueche, Grittichlous, eh Samibänz, eh 

Samichlous?“ Der Grittibänz isch der tobe 



ghöcklet u het em Chlous wölle ne Schneeballe 

aaschiesse, aber zum Glück het er nid preicht. 

Der Chlous het ne obenabe gno u het ne i di 

warmi Stube ta.  

 

 

Itzs het’s pressiert. Es isch scho lengschtens 

Zyt gsy zum Gah, u der Sack isch no geng nid 

packt gsy. So schnäll, win er mit syne schwäre 

Schue het chönne, isch der Chlous syni Sache 

go zämepacke: „Nume ja nüt vergässe!“ het er 

dänkt. Am Schluss het er no sy Mantel aagleit 

u het d Türe zueta. 

 

Mit Eseli u Schlitte isch er los. Aber si sy chuum 

es paar Meter gfahre gsy, da het’s gchrooset u 

gchrachet. Der Schlitte isch i der Mitti abenang 

bbroche. Der Chlous het halt so viil Sache uf-

glade, dass der alt Schlitte das nümme het 

möge trage: „Oh, du verlöcherete Chlousestifu, 

itz mues i glich alles sälber trage.“ Er het ds 

Eseli zrügg i Stall ta u het der gross, schwär 

Sack uf d Achsle gno.  

 

Us sym Mantelsack use het’s plötzlech gfragt: 

„Werum loufsch so langsam, du söttisch doch 

pressiere?“ Der gwunderig Grittibänz isch also 

o da gsy! Dä het sicher wölle wüsse, was der 

Chlous macht. „I cha dänk nid schneller mit 

däm schwäre Sack ufem Puggel!“ het der Sa-

michlous zur Antwort ggä. 

 

Äntlech isch er bi de Hüser gsy. Aber itz isch 

es ersch rächt schwirig worde: Immer der rich-

tig Gritti für ds richtige Ching finge, isch nid 

eifach gsy i däm grosse Sack. Und em Carlo 

cha me doch nid der Grittimarc gä? Jedesmal 

het der Chlous müesse der ganz Sack uslääre 

u sueche, sueche, sueche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Er het scho gmeint, er wärdi nie fertig. Aber 

äntlech het er alli Sache verteilt gha. Mit 

müede, schwäre Schritte isch er heizue. Bim 

Waldrand het er e Pouse gmacht u het der 

gwundertig Grittibänz us em Mantelsack gno. 

„Gäll, Bänz, das mache mehr nie meh, das mit 

de Näme. Nächscht Jahr heisse wieder alli Gri-

ttibänz.“ U der Grittibänz het nid emal gfragt: 

„Werum?“ 

 

 
Aus: Wienachte mit der Frou Schnousi, von Lorenz 

Pauli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Tätigkeitsprogramm Januar 2026 
 

Januar 2026 

14. Januar 2026 Stöckli-Kafi 

Kirchgemeinde Rapperswil-

Wengi und Einwohnerge-

meinde Wengi 

09:00 – 11:00 Uhr, 

Pfarrstöckli Wengi 

 

 

Abfallkalender 2026 
 

Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten Sie den 

Abfallkalender für das Jahr 2026.  

Bitte Termine beachten!

 

 

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam der Einwohnergemeinde 

Wengi wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern schöne Fest-

tage und einen guten Rutsch ins 2026! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



Impressum 

Das Mitteilungsblatt der Gemeindeverwaltung Wengi erscheint in regelmässigen Abständen einmal 

im Monat. Es handelt sich dabei um das offizielle Organ der Einwohnergemeinde Wengi.  

 

Pro Jahr können Vereine der Gemeinde Wengi ein Inserat gratis erscheinen lassen. Für jedes wei-

tere Inserat sind die Publikationspreise für Vereine, Privatpersonen, Firmen und Organisationen wie 

folgt: 

     1 Seite       CHF     100.00 3/4 Seite    CHF       75.00 

  1/2 Seite    CHF       50.00  1/4 Seite    CHF       25.00 

 

Das Mitteilungsblatt wird gratis in jede Haushaltung der Gemeinde verteilt. Ehemalige Einwohnerin-

nen und Einwohner der Gemeinde, die in einem Altersheim wohnen, erhalten das Mitteilungsblatt 

auf Verlangen ebenfalls gratis zugestellt. 

Die Beiträge können im PDF- oder Word-Format, wenn möglich elektronisch, übermittelt werden.  

Redaktion 

Gemeindeverwaltung, Frauchwilstrasse 11, 3251 Wengi, 032 389 14 84, info@wengi-be.ch 

Redaktionsschlüsse 2025 / 2026 Erscheinungsdaten 2025 / 2026 

Freitag, 2. Januar 2026 Freitag, 16. Januar 2026 

Freitag, 30. Januar 2026 Freitag, 13. Februar 2026 

Freitag, 6. März 2026 Freitag, 20. März 2026 

Freitag, 10. April 2026 Freitag, 24. April 2026 

Freitag, 1. Mai 2026 Freitag, 15. Mai 2026 

Freitag, 29. Mai 2026 Freitag, 12. Juni 2026 

Freitag, 26. Juni 2026 Freitag, 10. Juli 2026 

Freitag, 31. Juli 2026 Freitag, 14. August 2026 

Freitag, 28. August 2026 Freitag, 11. September 2026 

Freitag, 2. Oktober 2026 Freitag, 16. Oktober 2026 

Freitag, 30. Oktober 2026 Freitag, 13. November 2026 

Freitag, 27. November 2026 Freitag, 11. Dezember 2026 
 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  

Dienstag 08:00 bis 11:45 Uhr     Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können gerne telefonisch oder per Mail vereinbart werden. 

mailto:info@wengi-be.ch

